
NACHRUF. Der langjährige Seelsorger 
und Vikar Pater Damian Heuer ist am 
6. Mai friedlich verstorben. Seite 2

TRADITION. Die Schützengilde Hall 1424 feierte 
am Wochenende ihr 600-Jahr-Jubiliäum und lud 
zum Auftakt des Landeschießens. Seite 3

KULTUR. Die Jugendgruppe des Thea-
ter Szenario präsentiert ein für die 
Bühne adaptiertes Anime. Seite 7

stadt zeitung Amtliche Mitteilungen
und Neues aus Hall in Tirol

Nr. 18/2024
Donnerstag, 16. Mai

FORSCHUNG. Am Freitag, 24. Mai ab 
17 Uhr, ist es wieder so weit: Die 
UMIT TIROL – Privatuniversität 
für Gesundheitswissenschaften 
und -technologie in Hall öffnet 
im Rahmen der Langen Nacht der 
Forschung, die an allen Hochschu-
len in Österreich stattfindet, ihre 
Pforten und präsentiert bis 22 Uhr 
interessante Forschungsprojekte 
für die ganze Familie.

Informative Kompetenzschau 
über Forschungsprojekte
„Unsere WissenschaftlerInnen 
haben an der UMIT TIROL auf 
mehr als dreißig Stationen eine 
informative Kompetenzschau über 
Forschungsprojekte aus den Be-
reichen Gesundheitstechnologie, 
Gesundheitswissenschaften und 
Sportmedizin und Prävention 
zusammengestellt und geben so 
einen spannenden Einblick in ihre 
Arbeit. Es würde uns sehr freuen, 
wenn möglichst viele Interessierte 
bei uns vorbeischauen und sich ein 
Bild darüber machen, was unsere 
Universität an Forschungsarbeit 
leistet“, lädt das Rektorenteam 
der UMIT TIROL, Rektorin Prof. 
Dr. Sandra Ückert und Vizerektor 
Dr. Bernhard Tilg, die Bevölkerung 
herzlich zur Langen Nacht ein.

Wissensrallye für Kinder
Ganz speziell für Kinder wurde von 
den Organisatoren eine Wissens-
rallye konzipiert, in deren Rahmen 
sie spielerisch in die Welt der Wis-
senschaft eintauchen können und 
dafür auch eine „amtliche“ Urkun-
de bekommen, die sie als UMIT TI-
ROL JungforscherInnen ausweist.

Abwechslungsreich
Forschende der Psychologie ge-
ben einen Einblick in die Welt der 
Emotionen, stellen die raffinierten 
Techniken vor, mit denen Konsu-
mentInnen beeinflusst werden, 
und geben Hinweise, wie man Ma-
nipulationen vermeiden kann. Die 
Medizin-InformatikerInnen der 
Universität UMIT TIROL zeigen, 
wie man mit maschinellem Lernen 
und Künstlicher Intelligenz (KI) 
zukünftige Trends und Ereignisse 
vorhersagen kann. 
Mit dem Alterssimulationsanzug 
„GERT“ können BesucherInnen in 
die Erfahrungswelt älterer Men-
schen eintauchen. Studierende 
präsentieren ihren im Rahmen 

des Technik-Studiums gebauten 
Elektro-Rennwagen und erklären 
die technischen Details. Forschen-
de aus dem Bereich der Technik 
demonstrieren, wie „Machine 
Learning“ von der Objekterken-
nung bis hin zur medizinischen 
Spezialanwendung funktioniert. 
WissenschaftlerInnen aus dem 
Bereich Public Health erklären 
mit welchen Methoden sich der 
Einfluss des Klimawandels auf 

die Gesundheit erforschen lässt 
und wie wir uns dem Klimawandel 
anpassen können. Für alle Interes-
sierten öffnen die UMIT TIROL-
TechnikerInnen ihre Technik-La-
bore und geben mit spannenden 
Laborversuchen einen Einblick in 
die wissenschaftlich-technische 
Forschung an der UMIT TIROL.

INFORMATION
Mit den Öffis gratis anreisen
Shuttlebusse der Innsbrucker 
Verkehrsbetriebe (IVB) verbinden 
die verschiedenen Standorte und 
können gratis benutzt werden. Alle 
Routen starten und enden bei der 
Haltestelle „Studentenhaus“:
•	West (CCB, FH Gesundheit, 

Technik, Botanischer Garten)
•	Ost (MCI, PH-Tirol, TWI, 

Mozarteum)
•	Hall (UMIT Tirol und SFZ der 

Tiroler Landesmuseen)

Lange Nacht der Forschung am 24. Mai
Spannender Einblick in die Forschung der UMIT TIROL für die ganze Familie. Neben Hall werden bei freiem Eintritt auch in Innsbruck, Kufstein 
und Osttirol wichtige Themen wie alpine Technologien, Digitalisierung, Medizintechnik, Musikwissenschaften und Klima vorgestellt.

Die Lange Nacht der Forschung ist das größte Event für Wissenschaft und Forschung im deutschsprachigen Raum. 
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Die UMIT TIROL in Hall öffnet am 24. Mai von 17 bis 22 Uhr ihre Pforten.
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Das tirolweite Programm finden Sie unter: 
www.langenachtderforschung.at
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WOCHENENDDIENSTE
Apotheken-Nacht und 
Wochenenddienst:
❚ Donnerstag, 16. Mai: Haller Lend 
Apotheke, Brockenweg ❚ Freitag, 17. 
Mai: Kur- und Stadtapotheke Hall, 
Schumacherweg ❚ Samstag, 18. Mai: 
Apotheke Rumer Spitz, EKZ Interspar, 
Serlesstraße 11, Rum ❚ Sonntag, 
19. Mai: Paracelsus Apotheke, 
Kirchstraße, Mils ❚ Montag, 20. Mai: 
Marien-Apotheke, Dörferstraße, 
Absam ❚ Dienstag, 21. Mai: Apotheke 
St. Georg, Dörferstraße 2, Rum ❚ 
Mittwoch, 22. Mai: St. Magda lena-
Apotheke, Unterer Stadtplatz ❚ 
Donnerstag, 23. Mai: Haller Lend 
Apotheke, Brockenweg.

Ärztlicher Wochenenddienst:
Notärztlicher Dienst 9 – 10 Uhr  
Samstag, 18. Mai: Dr. Verena 
Elisabeth Stix, Stadtgraben 21, Hall, 
Tel. 05223/5499941;  
Sonntag, 19. Mai: Dr. Susanne Wolf, 
Schlossergasse 1/Top 7, Hall, 
Tel. 05223/22722;

Zahnärztlicher Notdienst:
Notärztlicher Dienst 9 – 11 Uhr  
Sa, 18./So, 19. Mai: Dr. Eller 
Thomas, Lindenstraße 1 Top D2 01, 
Wattens, Tel. 05224/52926; 
Dr. Braunisch Till, Dr.-Ferdinand-
Kogler-Straße 30, Innsbruck, 
Tel. 0512/393340;

Tierärztlicher Notdienst 
für Kleintiere:
Erreichbar über die Notrufannahme 
Tel. 0676/88508-82444 bzw. 
www.tierarzt-notdienst.tirol/de 

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Pfarrkirche St. Nikolaus:
Freitag, 17. Mai:
16 Uhr Hauptfest Marianische 
Frauenkongregation
Sonntag, 19. Mai:
9.30 Uhr Festgottesdienst (Pfingsten)
19 Uhr Abendmesse
Montag, 20. Mai:
9.30 Uhr Firmung
19 Uhr Abendmesse
Dienstag, 21. Mai:
19 Uhr Maiandacht II

St. Franziskus/Schönegg:
Donnerstag, 16. Mai: 
19 Uhr Mairosenkranz in der Kapelle
19.30 Uhr HerzBibel
20 Uhr Eucharisitische Anbetung
Pfingstsonntag, 19. Mai:
9.30 Uhr Festgottesdienst, Musik: 
Arzberger Zwoagesang
Dienstag, 21. Mai: 
18 bis 21 Uhr Infoabend zur Wort-

gottesdienstausbildung, Anmeldung 
unter Tel. 0676/87307385 oder 
pfarre.hallfranziskus@dibk.at
Mittwoch, 22. Mai:
14 - 17 Uhr Senioren-Treff im 
Pfarrzentrum St. Franziskus
Donnerstag, 23. Mai:
19 Uhr Maiandacht

Franziskanerkirche:
Hl. Messen: Montag bis Freitag 8 Uhr; 
Samstag 19 Uhr; Sonn- und Feiertage 
10 Uhr

Kirche Heiligkreuz:
Hl. Messen: Sonn- & Feiertage 8.30 Uhr

Heiliggeistkirche
Hl. Messen: Wochentage 6:30 Uhr 
und an Sonn-& Feiertagen 7 Uhr 
sowie um 9 Uhr der Gottesdienst der 
kroatischen Gemeinde
Pfingstsamstag, 18. Mai: 
6.30 Uhr Gottesdienst
8 Uhr Aussetzung des Allerheiligsten
17 Uhr Rosenkranz
17.30 Uhr Vesper
18 Uhr Einsetzung
Pfingstsonntag, 19. Mai: 
7 Uhr Festgottesdienst
9 Uhr Hl. Messe der kroatischen 
Gemeinde anschließend Aussetzung 
des Allerheiligsten
17 Uhr Rosenkranz
17.30 Uhr Vesper
18 Uhr Einsetzung
Pfingstmontag, 20. Mai: 
9 Uhr Hl. Messe der kroatischen 
Gemeinde anschließend Aussetzung 
des Allerheiligsten
17 Uhr Rosenkranz
19 Uhr Schlussgottesdienst

Herz-Jesu-Basilika
Hl. Messen: Montag bis Freitag um 
7 Uhr, Samstag um 8 Uhr. Sonntag 
26.Mai, 9.30 Uhr Hl.Messe – Ehren-
wachetag Keine Messe um 8 Uhr! 
Jeden 3. Donnerstag im Monat die 
Heilige Stunde um 20 Uhr

Klosterkirche Thurnfeld:
Hl. Messen: Sonn- & Feiertage 8 Uhr      

Evangelische Gottesdienste in 
der Johanneskirche: 
Sonntag, 19. Mai: 10 Uhr, E. Krauss

AUS DEM STANDESAMT

Geboren wurden:
Anton Köchl, Hall in Tirol

Gestorben sind:
P. Damian Heuer, 68 Jahre
Taschwer Adolf, 91 Jahre

SCHLÜSSELNOTDIENST
Aufsperr-Notdienst: 0664/1010290, 
Schlüsselschmiede Graber GmbH

Die Stadtgemeinde Hall in Tirol gibt traurig 
Nachricht vom Ableben von Herrn

   P. Damian (Gotthard) Heuer OFM
Träger des Ehrenzeichens der Stadtgemeinde Hall in Tirol 

Am 3. Juni 2016 wurde ihm in Würdigung seiner besonderen Ver-
dienste um die Seelsorge in Hall und als langjähriger Guardian des 

Franziskanerklosters in Hall das Ehrenzeichen der Stadtgemeinde Hall 
verliehen. Die Stadtgemeinde Hall wird Herrn P. Damian (Gotthard) 

Heuer OFM stets ein ehrendes und dankbares Andenken bewahren. Die 
aufrichtige Anteilnahme und das tiefe Mitgefühl gelten seiner Familie.

Hall, im Mai 2024
Der Bürgermeister: 

Dr. Christian Margreiter

NACHRUF. P. Damian kam am 10. 
Dezember 1955 in der Stadt Salz-
burg als Sohn des Lehrers Hans 
und der Wiltraud, geb. Kaiser, auf 
die Welt. Er war der dritte von ins-
gesamt sechs Söhnen der Familie. 
Als Ministrant an der Franziskaner-
kirche, die sich nicht weit von sei-
nem Elternhaus entfernt befindet, 
lernte er die Mitbrüder kennen und 
entschloss sich nach Abschluss der 
Handelsschule in den Franziska-
nerorden einzutreten.
Bei seiner Einkleidung am 20. 
September 1975 erhielt er den 
Namen Damian und absolvierte 
sein Noviziat in Telfs. Theologie 
studierte er von 1976 bis 1980 an 
der ordenseigenen Hochschule im 
Kloster Schwaz und verbrachte an-
schließend ein Studienjahr in Graz. 
Nach seiner Feierlichen Profess 
am 16. August 1981 wurde er am 
15. November 1981 in der Salz-
burger Franziskanerkirche zum 
Priester geweiht und feierte eine 
Woche später die Primiz in seiner 
Heimatpfarre Mülln. Seine ersten 
seelsorglichen Erfahrungen sam-
melte er anschließend als Kaplan 
und Religionslehrer in der Franzis-
kanerpfarre St. Nikolai in Villach.
1985 kam P. Damian nach Hall, 
das ihm zur Heimat wurde. Er be-
gann seine Tätigkeit als Erzieher 
im Internat Leopoldinum und 
Religionslehrer am Franziskaner-
gymnasium. 1989 übernahm er die 
Leitung des Leopoldinums. Neben 
dem guten Kontakt zu Schülern und 
ihren Eltern erwarb sich P. Damian 
besonders durch den Umbau des 
Gebäudes und der zeitgemäßen An-
passung des Heimbetriebes große 
Verdienste um das Leopoldinum. 
Ein neuer Lebensabschnitt begann 
für P. Damian 1995, als er zum 
Guardian des Haller Franziskaner-

klosters und zum Pfarrmoderator 
für Hall-Schönegg ernannt wurde. 
In seine Zeit als Hausoberer fällt 
die große und gelungene Reno-
vierung des Klostergebäudes mit 
seinem Freund und Architekten 
DI Richard Gratl. Die Seelsorge 
in der Pfarre Schönegg war P. Da-
mian immer ein Herzensanliegen, 
besonders war ihm die Gemein-
schaft bei den kirchlichen Feiern 
und Pfarrfesten wichtig. Auch im 
Kloster war er wegen seiner Gesel-
ligkeit und Verlässlichkeit bei sei-
nen Aufgaben geschätzt. Für seinen 
vielfältigen Einsatz wurde er von 
der Stadt Hall am 3. Juni 2016 mit 
dem Ehrenzeichen ausgezeichnet. 
Nachdem P. Damian am Vortag 
noch eine Taufe im Familienkreis 
in Salzburg gehalten hatte, erlitt 
er am 11. März durch einen Sturz 
eine Hirnblutung und musste in der 
Christian-Doppler-Klinik intensiv-
medizinisch betreut werden. Am 
22. April wurde er in die Reha-Kli-
nik Hochzirl überstellt, wo er trotz 
aller anfänglichen Hoffnungen auf 
Besserung am 6. Mai 2024 friedlich 
verstarb.
Für den Konvent, seine Verwandten und Freunde:
Br. Karl M. Schnepps OFM, Guardian

Salus vivis – requies defunctis
Jesus, der gute Hirte, hat unseren lieben Mitbruder P. Damian 
(Gotthard) Heuer OFM am 6. Mai 2024 in sein ewiges Reich heimgeholt.

† P. Damian (Gotthard) Heuer OFM
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Oberer Stadtplatz 2 · Tel. 42525
www.lampereisen.at

SONNE, SAND, ÄGYPTEN
Hotel Siva Golden Bay Makadi ****
Direktflug ab/bis Salzburg
zum Beispiel 4. bis 11. Juni 2024
im Doppelzimmer mit All Inclusive
7 Nächte pro Person

ab 
437,–
Euro

Die Schützengilde Hall mit den Fahnenträgern, Schützenkönigin und Schützen-
könig voran, beim Marsch zum Schießstand über die Ortsgrenze nach Mils.

Unter dem wachsamen Auge von Oberschützenmeister Arno Gufler nahm Tirols 
Landeshauptmann Anton Mattle mit dem Gewehr das Ziel ins Visier.
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SPORT. Die Gründung der Schützen-
bruderschaft in Hall erfolgte vor 
600 Jahren auf Rat des Landes-
fürsten, nachdem sich die Haller 
bei diversen Kämpfen als äußerst 
wehrhaft und treffsicher erwiesen 
hatten. Der damalige Bürgermeister 
und Schützenhauptmann Sigmund 
Kirchmayr vereinigte alle wehrfähi-
gen Haller und gründete somit die 
Haller Schützenbruderschaft. Heu-
te, 600 Jahre später, präsentieren 
sich die Mitglieder der Schützen-
gilde nach wie vor als treffsicher bei 
nationalen und internationalen Be-
werben. Als Traditionsverein ist es 
auch selbstverständlich, dass Fah-
nenabordnungen bei allen wichti-

gen Anlässen in Hall ausrücken und 
natürlich auch bei diversen Festta-
gen über die Stadtgrenzen hinaus. 
Die Schützengilde Hall verbindet 
zudem zwei Nachbargemeinden, 
liegt doch der Schießstand auf Mil-
ser Gemeindegebiet. 

Zahlreiche Ehrengäste 
Die Liste der Gratulanten wurde 
angeführt von Landeshauptmann 
Anton Mattle, der herzlich zu 
600 Jahren Schützengilde Hall 
gratulierte und es sich auch nicht 
nehmen ließ, ein paar Schüsse im 
Rahmen des Landesschießens 2024 
abzugeben. Oberschützenmeister 
Arno Gufler konnte von politi-
scher Seite u.a. die Bürgermeister 
aus Hall und Mils begrüßen, Dr. 
Christian Margreiter und Mag. Da-
niela Kampfl, Vizebürgermeisterin 
Mag.a Julia Schmid sowie Stadt- 
und Gemeinderäte, den Landesrat 
und Euregiobeauftragen des Tren-
tino Simone Marchiori, aus Arco 
den Kulturstadtrat Guido Trebo.
Nach der von Hochwürden Mar-
tin Ferner geleiteten Messe in 
der Pfarrkirche Schönegg führte 
die Salinenmusikkapelle Hall die 
Abordnungen der Traditions-
verbände zum Festplatz vor dem 

600 Jahre Tradition wurden groß gefeiert
Tiroler Landesschießen offiziell eröffnet – die 1424 gegründete Schützengilde Hall als Gastgeber für SchützInnen aus dem In- und Ausland.

Bürgermeisterin Mag. Daniela Kampfl wurde zur Ehrenschützenmeisterin ernannt.

Die Salinenmusik Hall sorgte für den 
festlichen musikalischen Rahmen.

Schießstand. Neben den Erinne-
rungen über die lange Geschichte 
der Schützengilde stand natürlich 
das wichtige Landesschießen im 
Vordergrund. Arno Gufler war es 
dabei ein besonderes Anliegen allen 
HelferInnen zu danken, ohne die 
es nicht möglich wäre, eine so gro-
ße Veranstaltung durchzuführen: 
„Uns war es auch sehr wichtig, die 
Euregio einzubinden. Umso schö-
ner ist es zu sehen, dass Gäste aus 
dem Trentino – etwa aus der be-
freundeten Stadt Arco – sowie aus 
Südtirol zu uns gekommen sind.“

INFORMATION
Schießtage:
Freitag 17.5., Samstag 18.5., 
Sonntag 19.5. (Pfingstsonntag)
Montag 20.5., Freitag 24.5., 
Samstag 25.5., Sonntag 26.5., 
Donnerstag 30.5. (Fronleichnam)
Freitag 31.5., Samstag 1.6., Sonn-
tag 2.6. Ende des Festschießens

Schießzeiten:
9 – 12 Uhr und 14 – 18Uhr;
Am Luftstand kann bei Bedarf am 
Abend auch länger geschossen 
werden. Außerdem besteht die 
Möglichkeit auf dem KK-Stand und 
dem Luftstand nach Terminverein-
barung auch unter der Woche zu 
schießen.

Bewerbe:  
KK 100m, KK Jagdbewerb 100m, 
KK Pistole 25m, Luftgewehr 
10m, Luftpistole 10m, eigener 
Kompanie-Mannschaftsbewerb.



4 Nr. 18    16. Mai 2024

BEZAHLTE ANZEIGE

FO
TO

S: 
GÜ

NT
ER

 R
ICH

AR
D W

ET
T, 

HA
RA

LD
 H

EL
ML

EC
HN

ER
, L

UK
AS

 SC
HA

LL
ER

, U
RS

UL
A J

UD

Bauliche Substanz und Perspektive
Architekturtage 2024 „Geht‘s noch? Planen und Bauen für eine Gesellschaft im Umbruch“.

ANSICHTEN. Diese größte österreich-
weite Publikumsveranstaltung 
für Architektur und Baukultur 
lädt am 7. und 8. Juni die breite 
Öffentlichkeit dazu ein, die Viel-
falt des architektonischen Schaf-
fens in Österreich zu entdecken. 
Unter dem Motto „Geht’s noch? 
Planen und Bauen für eine Ge-
sellschaft im Umbruch“ geht es 
dieses Mal um aktuell virulente 
Themen wie Bodenversiegelung, 
Ressourcenverbrauch, Kreislauf-
wirtschaft und den Umgang mit 
Bestandsgebäuden sowie die Rol-
le, die Architektur und Städtebau 
in dieser Entwicklung spielen. In 

diesem Kontext steht am Freitag, 
7. Juni der historische Stadtkern 
von Hall und dessen Aktivierung 
für neue Zwecke im Mittelpunkt. 
Zahlreiche, zum Teil sonst nicht 
öffentlich zugängliche Gebäude 
können bei stündlichen Kurzfüh-
rungen mit den planenden Archi-
tektInnen bzw. den InhaberInnen 
besichtigt werden: Von einem in 
Eigenregie ökologisch umgebau-
ten Bauernhaus über historische 
Stadthäuser, die heute als Wohn-
raum, Hotel oder Museum genutzt 
werden, bis zu einem in einem 
archäologischen Fundstück ein-
gerichteten Kulturraum.

Stationen in Hall
	• „Die Lendwirtschaft“ 
	• Klocker Museum im OG des 
Gasthauses Goldener Engl
	• kontor Boutiquehotel
	• Kulturraum Schneiderkirche 
	• Altarraum der Pfarrkirche St. 
Nikolaus 
	• Wohnung Mustergasse 2 
	• Guarinoni Haus
	• Ehemaliges Sommerhaus des 
Königlichen Damenstifts 
	• Gasthaus Bretze 

Nähere Infos zu den Führungen in Hall: 
https://aut.cc/AT24/substanz-und- 
perspektive

 

Makellos – die Haller Gebäudereinigung, der kein 
Auftrag zu klein und kein Auftrag zu groß ist. Wir rei-
nigen für Sie einmalig oder regelmäßig. Kontaktieren 
Sie uns für eine unverbindliche Probereinigung!

Tel. 0676/6026560

•Vertrauenswürdige 
  Fachkräfte
•Zeitersparnis
•Höchste 
  Reinigungsqualität

Essacherstraße 9, 6060 Hall in Tirol, office@makellos.at, www.makellos.at

KULTUR. Das Orchester HALLegro 
ist schon seit seiner Gründung sehr 
vielseitig tätig. Da passt es gut, 
wenn nach Poulencs Orgelkon-
zert und einer Haydn-Symphonie, 
nun lateinamerikanische Musik am 
Programm steht. Die Streicher des 
Orchesters werden unter der Lei-
tung von Behruz Pietsch, gemein-
sam mit Solisten aus den Reihen 
des Lehrkörpers der Musikschule 
der Stadt Hall, unterschiedlichste 
Werke aus Südamerika zur Auf-
führung bringen: Martin Wesely 
(Gitarre), Robert Sölkner (Klavier), 
Florian Baumgartner (Schlagzeug), 
Florian Hupfauf (Kontrabass), An-
dreas Schiffer (Schlagwerk), Lito 
Fontana (Posaune) und Nadja 
Wöss sowie Katharina Fröch (bei-
de Gesang). 
Der Bogen wird dabei von klassi-
schen Tangos über Astor Piazzollas 
Tango Nuevo bis hin zu Werken 
von Natalia Lafourcade, Sandra 
Bernardo & Natalia Doco, Juan 
Gabriel und anderen reichen. Dir. 
Günther Klausner wird durch den 
Abend führen. Beginn: 19.30 Uhr.

Música Latina am 
Mittwoch, 12. Juni 
im Kurhaus
Das Orchester HALLegro mit 
Solisten aus dem Lehrkörper 
lädt zu einem Konzert mit Musik 
aus Südamerika.

INFORMATION
Jetzt Karten sichern!
Karten zu 16,– Euro im Vorverkauf 
(AK 18,– Euro, bis 14 Jahren frei, 
sonst keine Ermäßigungen) gibt 
es ab sofort im Sekretariat der 
Musikschule, im Stadtservice im 
Rathaus und im Büro im Laden in 
der Arbesgasse in Hall.

Die Stadtgemeinde Hall in Tirol gibt traurig 
Nachricht vom Ableben von Herrn

Adolf TASCHWER
Herr Stadt-Oberoffizial Adolf Taschwer war in der Zeit von August 

1969 bis Februar 1993 bei der Stadtgemeinde Hall in Tirol als Tischler 
beschäftigt. Die Stadtgemeinde Hall wird Herrn Adi Taschwer stets

ein ehrendes und dankbares Andenken bewahren.

Die aufrichtige Anteilnahme und das tiefe Mitgefühl 
gelten seiner Familie.

Hall, im Mai 2024
Der Bürgermeister: 

Dr. Christian Margreiter

„Die Lendwirtschaft“, Guarinoni Haus, Klocker Museum und das kontor Boutiquehotel (v.l.) können u.a. besichtigt werden.
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Freiwillige Feuerwehr 
Heiligkreuz feierte
Floriani: Nach der Hl. Messe mit der Angelobung wurde im Geräte-
haus im festlichen Rahmen gefeiert, angelobt und befördert.

KDT.-Stv Florian Neuner und KDT. Hansjörg Graber Hansjörg aus Hall, KDT.-Stv. 
von Hlg. Kreuz Klaus Purner, VBgm. Mag.a Julia Schmid, Hannes Purner, Simon 
Hausberger, KDT. von Hlg. Kreuz Stefan Visinteiner und AKDT. Kurt Riedmann (v.l.).

FO
TO

S: 
PU

RN
ER

 RO
BE

RT

TRADITION. Landauf landab feier-
ten die Feuerwehren ihren Patron, 
den Heiligen Florian. So auch im 
Haller Stadtteil Heiligkreuz, wo 
Kommandant Stefan Visintei-
ner zahlreiche Ehrengäste sowie 
eine Fahnenabordnung mit dem 
Kommando der Freiwilligen Feu-
erwehr Hall und den Abschnitts-
kommandanten Kurt Riedmann 
begrüßen konnte. 
Bürgermeister Dr. Christian 
Visinteiner und Vizebürermeis-
terin Mag.a Julia Schmid sowie 
weitere anwesende Stadt- und 
Gemeinderäte bedankten sich bei 

den Mitgliedern der Freiwilligen 
Feuerwehr Heilgkreuz für ihren 
Einsatz im vergangenen Jahr und 
gratulierten zur Angelobung von 
Simon Hauserger sowie zu seiner 
und Hannes Purners Beförderung 
zum Feuerwehrmann.
Für langjährige Mitarbeit im 
Feuerwehr-Ausschuss wurde Flo-
rian Purner ein Floriani-Relief als 
Dankeschön überreicht. Beson-
ders freuen sich die Mitglieder auf 
das kommende Jubiläumsjahr. 
Denn da steht die große 125-Jahr-
Feier der Freiwilligen Feuerwehr 
Heiligkreuz an.

Bürgermeister Dr. Christian Margreiter bei seinen herzlichen Dankesworten.

Einladung zum Vortrag

Mobilfunk & Wlan, 5 G & Handystrahlung
Was erwartet sie an diesem Abend
Wie gefährlich ist das „Ganze“ wirklich für Mensch, Tier und Umwelt? 
Welche Auswirkungen hat es auf unser Blut und unsere Zellen?

Wasser & Feinstaub
Warum ist strukturiertes Wasser wichtig?
Wie verändert sich das Raumklima durch Störfelder?

Lösungen
Welche Möglichkeiten gibt es?
Wie können diese schadhaften Belastungen verändert werden?

Referent
 Ludwig Loretz

Fachberater Elektrosmog

Referent 
Kurt Sohm

Heilpraktiker & Dunkelfeld

Veranstalterin
Margit Hirschbichler

Kinesiologin

Eintritt:
freiwillige Spende

Gesund Leben
trotz Mobilfunk, 5 G, 

Feinstaub & Wasserbelastungen

Einladung zum Vortrag

Freitag, 24, Mai 2024
von 19 bis 21 Uhr

Kolpinghaus 
6060 Hall i. Tirol
Schuhmacherweg 2

Anmeldungen erbeten:
ludwigloretz@aon.at

oder Tel. +43 650 2560157

Mobilfunk & Wlan, 5 G & Handystrahlung 

Was erwartet Sie an diesem Abend...
Wie gefährlich ist das “Ganze” wirklich für

Mensch, Tier und Umwelt ?

Wasser & Feinstaub 
Warum ist strukturiertes Wasser wichtig?

Wie verändert sich das Raumklima durch Störfelder?

Lösungen

Welche Auswirkungen hat es auf unser
Blut und unsere Zellen?

Welche Möglichkeiten gibt es?

Wie können diese schadhaften Belastungen
verändert werden?

Veranstalterin
Margit Hirschbichler

Kinesiologin

Referent
Kurt Sohm

Heilpraktiker & Dunkelfeld

Referent
Ludwig Loretz

Fachberater Elektrosmog

Eintritt:
freiwillige 

Spende

 

GESUNDHEIT. Die OP-Teams im 
Landeskrankenhaus Hall haben 
schon lange eine hohe fachliche 
Erfahrung in minimalinvasiven 
Operationstechniken. Trotzdem 
waren in den letzten Monaten 
viele Trainings im Haus sowie 
im In- und Ausland eingeplant, 
um die moderne Technik der 
roboterassistierten Operationen 
lernen und üben zu können. Das 
Robotersystem besteht aus einer 
Konsole für die Bedienung, einem 

Videowagen für die Kommunika-
tion zwischen allen Komponenten 
und dem PatientInnenwagen an 
dem die Kamera und die Instru-
mente angebracht sind. 
Die Vorteile der robotischen Chi-
rurgie basieren auf einer stark 
vergrößerten 3D-Ansicht des 
Körperinneren und einer hohen 
Präzision. Das roboterassistierte 
Operieren wird in der Chirurgie, 
der Gynäkologie und der Urologie 
angeboten. 

OP-Roboter in Betrieb genommen
Nach einer intensiven Schulungsphase starten am LKH Hall derzeit 
erste operative Eingriffe mit Unterstützung des „Da Vinci-Systems“. 

Fachliche Erfahrung trifft am LKH Hall auf modernste Technik.
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REISE. Christoph Kolumbus schrieb 
seinerzeit über die Entdeckung 
Kubas : „die schönste Insel die das 
Menschenauge jemals erblickte“  
Von den „schön gewachsenen Ur-
einwohnern“ – die Kolumbus  als 
Indianer bezeichnete, sind in der 
heutigen Gesellschaft fast keine 
mehr wahr zu nehmen. Das Bild 
und die Zusammensetzung der 
Bewohner hat sich durch die Ge-
schichte des Landes verändert. 
Beeindruckend sind neben den 
unterschiedlichen  Landschaften 
und der subtropischen  Natur auch 
die drei UN-Weltkulturerbe Städte 
mit ihrem gut erhaltenen kolonia-
lem Flair – Cienfuegos, Trinidad 
und Havanna. 
Kuba, die Zuckerrohrinsel, produ-
ziert Zucker für den Weltmarkt, 
aber zur Erzeugung des wichti-
gen flüssigen Ausfuhrprodukts 
dem Rum bleibt noch genug. Be-
sonders im Norden wächst auf den 
fruchtbaren Böden Tabak aus dem 
der Exportartikel Havanna-Zigar-
ren gedreht werden. Die Revolu-
tion unter Fidel Castro prägt bis 

heute die gesellschaftliche und 
wirtschaftliche  Entwicklung  der 
Insel und ist an vielen Dingen ab-
lesbar. Der für die meisten dort 
lebenden Menschen schwierige 
Alltag lässt sich ein bisschen bes-
ser mit heiterer kubanischer Mu-
sik und Salsaschritten ertragen. 
Paradiesisch geblieben sind die 
Strände mit weiß bis hellgelbem 
pulvrigen Korallensand. Und das 
herrlich klare türkis bis strahlend 
blaue Meerwasser mit der milden 
Badewannentemperatur.  

Kuba, das verlorene Paradies
Die Stubengesellschaft lädt am 27. Mai um 19:30 Uhr zum Vortrag 
von Ing. Hans Jochen Lobenstock in den Barocken Stadtsaal.

Kubas Nationalheld Ernesto „Che“ 
Guevara ist allgegenwärtig.
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KULTUR. Musik+ lädt zu zwei Kon-
zerten ins Haller Kurhaus ein:  
Sarah Maria Sun wurde als Inter-
pretin für Zeitgenössische Musik 
international bekannt. Heute um-
fasst ihr Repertoire über 2000  
Kompositionen des 16. bis 21. 
Jahrhunderts. Im Laufe der Zeit 
wirkte sie an mehr als vierhun-
dert Uraufführungen mit. In den 
Jahren 2017 („Lohengrin“ von Sal-
vatore Sciarrino) und 2019 („Psy-
chose 4.48“ von Philip Venables) 
wurde sie als Sängerin des Jahres 
nominiert. In den letzten Jahren 
spielte sie zunehmend Monodra-
men komplexer Frauenfiguren. 
Für ihre Interpretationen der 
Doppelrolle Elsa/Lohengrin („Lo-
hengrin“ von Salvatore Sciarrino, 
Osterfestspiele Salzburg) und der 
Gwen („Psychose 4.48“ von Phi-
lip Venables, Semper Zwei Dres-
den) wurde sie als Sängerin des  
Jahres nominiert.
Sie tritt als Solistin in Konzerthäu-
sern und Festivals wie der Sunto-
ry Hall Tokyo, dem Muziekgebow 
Amsterdam, der Elbphilharmonie 
Hamburg, der Tonhalle Zürich, 
dem Auditorio National Madrid, 
der Berliner und Kölner Phil-

harmonie, den Biennalen Paris, 
Venedig und München, dem Ar-
nold Schönberg Center Wien und 
den Festivals in Luzern, Salzburg, 
Witten, Donaueschingen, Herren-
hausen, Cervantino und Vertice 
Festival in Mexico u.v.m. auf.

Matinee mit Berg und Brahms
Das Quatuor Diotima stellt am 
Samstagvormittag neben der 
Musik des Schönberg Schülers 
Alban Berg auch gemeinsam mit 
Michael Schöch Johannes Brahms 
in den Fokus. Bergs Lyrische Suite 
steckt voller Emotionen, von un-
bändiger Leidenschaft bis hin zu 
Beklommenheit. Schönberg war, 
bevor er durch seinen Mentor und 
Schwager Alexander Zemlinksy 
Wagner kennenlernte, ausschließ-
lich Brahmsianer. Die Musik des 
Romantikers – sein Klavierquar-
tett op. 25 bearbeitete er 1937 für 
Orchester – war für Schönberg 
grundlegend. Mir ist nach dem 
Werk, als habe ich eine große tra-
gische Geschichte gelesen, äußerte 
Clara Schumann über Johannes 
Brahms’ Klavierquintett op. 34.

Luft von anderen Planeten
Im Portrait: Schönberg am Freitag, 24. Mai um 20 Uhr und die 
Matinee Berg, Brahms am Samstag, 25. Mai um 11 Uhr.

Die vielseitige Künstlerin Sarah Maria Sun. 
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Mehr Information und Tickets unter: 
www.musikplus.at

 

Das Quatuor Diotima tritt am Samstag, 25. Mai um 11 Uhr im Kurhaus auf.
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BEZAHLTE ANZEIGE

Wir sind ein langjährig bestehende und ständig wachsende 
Zahnarztpraxis in Volders und zeichnen uns durch modernste 
Ausstattung und viel Freiraum für persönliches Engagement aus. 

Wir bieten:
 » Interessante und teilweise flexible Arbeitszeiten 
 » Weiterbildungsmöglichkeiten
 » Angenehmes Betriebsklima in einem harmonischem Team
 » Überkollektiv-Vertragliche Entlohnung und  

Zusatzleistungen (lt. KV: EUR 1505,- plus Gefahrenzulage, 
Bereitschaft zur deutlichen Überbezahlung) 

 » Regelmäßige Team-Events

Wir suchen:
 » Abgeschlossene Ausbildung zur/zum  

Zahnmedizinischen Fachangestellten oder vergleichbare  
Qualifikation, Prophylaxe Ausbildung von Vorteil

 » Teamfähigkeit und Freude am Umgang mit Menschen
 » Zuverlässigkeit und Verantwortungsbewusstsein
 » Gute Kenntnisse in der Praxisorganisation

 Aufgaben:
 » Assistenz bei zahnärztlichen und  

kieferchirurgischen Behandlungen
 » Mundhygiene
 » Patientenbetreuung und -beratung
 » Organisation von Terminen und Verwaltungsaufgaben
 » Unterstützung des Teams in allen Belangen der Praxisorganisation

Bitte senden Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen 
an office@praxis-stolz.at

Zahnärztliche Assistenz (m/w/d), 
Vollzeit (38h), Teilzeit und Lehrling 

(auch Lehre mit Matura möglich) Volders
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KULTUR. „Welche Probleme?!“ Dass 
ich jeden Tag Angst habe, in die 
Schule zu gehen? Dass ich jeden 
Tag Angst habe, nach Hause zu 
kommen? Dass ich Angst habe, 
von der Lehrerin aufgerufen 
zu werden? Dass mein Bruder 
mich ständig erpresst?!“ (Miyu 
Unsahiro) Die Anforderungen 
unserer Leistungs- und Erfolgs-
gesellschaft sind heute enorm. 
Besonders junge Menschen ste-
hen unter so großem Leistungs-
druck, dass scheinbar „Superhe-
ro-Kräfte“ notwendig sind, um 
den Alltag zu bewältigen. Der 
Autor Flo Staffelmayr hat zum 
Thema „die optimierte Kindheit“ 
einen meisterhaften Theatertext 
geschrieben, der in der Gestalt 
eines Animes, eines japanischen 
Manga-Comics als Zeichentrick-
film, daherkommt.

Die Handlung
Miyus Alltag ist stressig. Ihre 
Eltern setzen sie unter Druck, 
auch in der Schule zählt nur ihre 
Leistung. Anstatt ihr beizustehen, 
drangsaliert ihr Bruder Feytanabe 
sie schonungslos. Und außerdem 
ist sie auch noch unglücklich in 
Leikyu, den Schwarm aller Schü-
lerinnen, verliebt. Miyu träumt 
davon, alledem entkommen zu 
können. Doch dafür bräuchte sie 
schon“Superherokräfte“! Als sie 
mit ihrer besten Freundin Shao 
heimlich das neueste Computer-
spiel ausprobiert, schafft Miyu 
in Windeseile die ersten Levels. 
Der Meister des Spiels, der „Al-
lerwerteste“, belohnt sie dafür: 
Sie bekommt die Attribute der 
„Kriegerin des Windes“ und die 
Aufgabe, alles Böse in der Welt zu 
besiegen. Zum ersten Mal glaubt 

Miyu an sich selbst und entwickelt 
ungeahnte Kräfte. Sie tritt an ge-
gen die vermeintlich Bösen unter 
ihren Mitmenschen und verliert 
dabei immer mehr den Sinn für 
Fiktion und Wirklichkeit …

Vor und hinter der Bühne
Der Haller Theatermacher Wolf-
gang Klingler hat das Stück für das 
U-17-Ensemble des Theaters Sze-
nario adaptiert, führt Regie und 
ist für die Produktionsleitung ver-
antwortlich. Andrea Frenademetz, 
Clownfrau bei den Roten-Nasen 
Tirol und Theaterpädagogin, as-

sistiert, die Künstlerin Riki Jausz 
ist für die Ausstattung zuständig 
und die Lichtdesignerin Katrin 
Widhalm beleuchtet das Stück.
Theater Szenario Ensemble U-18: 
Melina Böhmer, Magdalena 
Brandner, Lara Mayr, Sofie Mül-
ler, Ida Peintner, Linda Prazeller, 
Siena Reitmair, Sofia Röttger. 
Support: Lena Middeldorf, Sara 
Cristelli;
Musikproduktion: Oliver Som, 
Gesang: Sophie Czerny, Kampf-
choreografie: Dao Schule Tirol, 
Grafik: Gritta Heimerdinger und 
Fotografie: Tobias Grain;

BEZAHLTE ANZEIGE

SPORT. 32 Prozent Steigung am Bet-
telwurfeck, 680 Höhenmeter und 
5,2 Kilometer Streckenlänge - hin-
ter den nackten Zahlen des Halltal-
express steht aber vor allem eines: 
die Herausforderung, das Ziel am 
Ende des Halltales zu erreichen. 
Und weil es gemeinsam mehr Spaß 
macht, ist der Halltalexpress seit 
jeher ein Teambewerb für Biker 
und Läufer jeden Niveaus.

Zuschauer als wichtiger Faktor
Selbst wenn das Rad eine Teilstre-
cke geschoben wird, oder man kurz 
geht, statt läuft: der Stimmung 
tut das keinen Abbruch. Am Bet-
telwurfeck berichtete schon so 
mancher Teilnehmer von „Gänse-
hautfeeling“, wenn die Zuschauer 
durch Zurufe und Klatschen die 
Sportler Richtung Ziel bei den 
Herrenhäusern trugen und auch 
heuer wieder tragen werden. Nüt-
zen sie die vergünstigte Voranmel-
dung (20,– €/Teilnehmer) unter 
www.halltalexpress.at, Nachmel-
dungen am Renntag sind nur von 
8 bis 9 Uhr möglich. Da die Teil-
nehmerzahl auf 250 beschränkt 
ist, wird eine Voranmeldung 
empfohlen. Das Rennen beginnt 
um 10:30 Uhr, die Siegerehrung 
findet dann um 14 Uhr statt.
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Halltalexpress, 
der Bike und Berg-
lauf Teambewerb
Rennstart beim Hackl ist am 
Samstag, 8. Juni um 10.30 Uhr.

Weitere Information und Anmeldung unter: 
www.halltalexpress.at

Miyu Unsahiro – Anime für Theater
Österreichische Erstaufführung des Stückes von Flo Staffelmayr feiert am 29. Mai Premiere. 

Theaterstück in Form eines japanischen Manga-Comics – freigegeben ab 12.
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INFORMATION
Spieltermine und Spielort
Premiere: Mittwoch, 29.5. 19 Uhr. 
weiters: 5.6., 6.6., 13.6., 16.6., 
21.6., 22.6., 27.6. 2024, jeweils um 
19 Uhr. Aufführungen für Schul-
klassen: 19.6. 9 und 11 Uhr 
Theater im Sudhaus, Lobkowitz, 
Saline 15, Hall in Tirol

Tickets und Reservierung
Preise: 15,– /  10,– Euro; Tickets 
unter www.theater-szenario.at 
Information und Reservierung: 
kontakt@theater-szenario.at

TOYOTA BACHER HALL & UDERNS
T 05223 - 5811 | hall@bacher.cc

www.toyota-bacher.at
Folgen Sie uns!

TOYOTA 
YARIS CROSS HYBRID
BEREIT FÜR ALLES, WAS IHR TAG BRINGT.

€ 6.800,-
MAXIMALER KUNDEN-
VORTEIL BIS ZU
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KLEINANZEIGEN
Rumeralm: Wir suchen eine 

Küchenhilfe, für 20 Stunden pro 
Woche (Arbeitszeit von 10 bis 17 Uhr, 
drei Tage pro Woche) 
Tel. 0664/1161969

Suche Verkäuferin für Hofladen
in Hall/Schönegg, in Teilzeit oder 
Vollzeit, beste Bezahlung. 
Tel. 0650/7722155

Junge Frau (Hallerin, 29 Jahre, 
berufstätig) sucht dringend 
2-Zimmerwohnung (ca. 50 m2) mit 
Balkon und Kellerabteil in Hall oder 
Umgebung, Rückmeldungen bitte 
unter Tel. 0650/4707168

Schöne helle Wohnung ab 
sofort zu vermieten. Zentral 
gelegen ,1. Stock mit separater 

Küche, Wohnzimmer, Schlafzimmer, 
Bad, Abstellraum Nicht WG geeignet, 
kein Balkon oder AAP. Miete inkl. BK   
850,– Euro. Tel. ab 14 Uhr 
Tel. 0650/6205626

Wir haben immer einen 
guten Grund für ein neues Projekt! 
Warum nicht Ihren?
Als renommierter Bauträger suchen 
wir tirolweit Grundstücke sowie 
renovierungsbedürftige Häuser und 
garantieren Ihnen eine vertrauliche 
und rasche Abwicklung. Realbau 
GmbH Tel. 0676/881811600

Passend für die schöne 
Jahreszeit … gibts im „Kunter-
bunten Laden – Kinder Second 
Hand“ Frühlings-/Sommer-Be-

kleidung, Matschbekleidung/
Gummistiefel, Sport-/Berg-/
Reitbekleidung und -Schuhe, 
Laufräder, Dreirad, Fahrräder, 
Kinderfahrradsitze/-Helme, 
Rollerskates, Roller/Scooter, 
Kletterpatschen/Fußballschuhe sowie 
viele Spielsachen, Spiele, Puzzle, 
Bücher und CDs/DVDs! Gesucht: 
Tonies, Kraxe, Schleich-Figuren, 
LEGO-DUPLO, Tiptoi-Bücher, 
Puppenbuggy/-Bekleidung, 
sonos! DO 9–12, FR 9–17 u. SA 
9.30–12 Uhr; Tel. 0680/2229412 
www.kunterbunter-laden.at

Apfelsaft und Äpfel ab Hof 
Verkauf, Familie Lechner, Heiligkreuz 
Purnerstraße 8, Tel. 0676/7490422 

IMPRESSUM
Medieninhaber und Heraus geber: Stadt-
gemeinde Hall, Oberer Stadtplatz, 6060 Hall 
in Tirol, Tel. 05223/5845 3017, Fax DW 210; 
stadtzeitung@ stadthall.at Redaktion:
Gregor Jenewein Inseraten  verwaltung:
Mag. Marion Halper (Ablinger Garber), 
Tel. 05223/513-31, m.ha@ablingergarber.
com; Anzeigenverwaltung, Produk-
tion: Ablinger Garber, Medienturm, 6060 
Hall in Tirol Druck: Aristos Druckzentrum/
Dinkhauser Kartonagen, Josef Dinkhauser 
Straße 2, 6060 Hall in Tirol Grundlegende 
Richtung: Amtliche Mitteilungen und 
 Berichte der Stadtverwaltung.

Produziert in Hall 

 | ragg.at 05223/52192-0

Wir kaufen Schrott, Alu, Niro, Kupfer und Kabelabfälle.
Gerne übernehmen wir auch Ihre Abfälle

Container-Dienst auf Bestellung

Wir Metall

BEZAHLTE ANZEIGE

SICHERHEIT. Gehen ist die gesündes-
te, kostengünstigste und umwelt-
verträglichste Form der Mobilität. 
Doch vielerorts wieder erleben 
Fußgängerinnen und Fußgänger 
Barrieren oder Hindernisse beim 
Gehen. Aber wie sieht es in Hall in 
Tirol aus? Der VCÖ – Mobilität mit 
Zukunft hat nun eine Online-Karte 
gestartet, in die Bürgerinnen und 
Bürger unter map.vcoe.at/gehen 

Verbesserungen gesucht
Der VCÖ – Mobilität mit Zukunft startete einen Aufruf an die Bürger-
Innen um Barrieren und Hindernisse beim Gehen aufzuzeigen.

Problemstellen eintragen können. 
Für Gemeinden und Städte ist die-
se Form der Bürgerinnen- und 
Bürgerbeteiligung eine wertvolle 
Unterstützung, um im Ort gezielt 
Verbesserungen für Fußgängerin-
nen und Fußgänger umsetzen zu 
können.
Bis 31. Mai können tirolweit Ein-
träge gemacht werden. Der VCÖ 
übermittelt dann die Einträge der 
BürgerInnen an die jeweilige Stadt 
bzw. Gemeinde.

Spende Blut.
www.gibdeinbestes.at

Blut spenden können Personen zwischen dem 18. und 70. Geburtstag, die gewisse 
gesundheitliche und gesetzlich festgelegte Kriterien erfüllen. Bitte bringen Sie einen 
gültigen amtlichen Lichtbildausweis zur Blutspende mit. Weitere Infos: 0800 190 190

            Dienstag, 18. Juni 2024
Hall in Tirol, Kurhaus 16 bis 20 Uhr

Spende Blut.
            

Die App „Sicheres Tirol“ steht ab 
sofort kostenlos zum Download zur 
Verfügung.
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Wissen testen und weitergeben 
App „Sicheres Tirol“ vermittelt auf interaktive Weise Sicherheitstipps zu Themen für alle Altersgruppen.

SICHERHEIT. Leitern auf eine ebene 
Fläche stellen, vor dem Überque-
ren der Straße immer nach links 
und rechts schauen und beim Ro-
deln vor und nicht in der Kurve 
bremsen: Das sind nur drei von 
hunderten wichtigen Tipps zum 
richtigen Verhalten in Sachen 

Sicherheit – vom Haushalt über 
den Verkehr bis hin zur Freizeit. 
Die App „Sicheres Tirol“ bietet mit 
30 kurzweiligen und interaktiven 
Online-Trainings eine digitale 
Lern- und Übungsplattform für 
Kinder, Jugendliche und Erwach-
sene für das Smartphone oder 

Tablet. Zudem haben UserInnen 
die Möglichkeit, ihre Fragen zum 
Thema Sicherheit einem Chatbot 
zu stellen, der mittels künstlicher 
Intelligenz ausschließlich auf die 
kuratierten Inhalte trainiert ist, 
und innerhalb weniger Sekunden 
antwortet. Vermittelt werden die 
Inhalte dabei in einprägsamen 
Lern-Einheiten mit spielerischen 
Elementen: Quizzes sind ebenso 
dabei wie Kurz-Videos.
Die Konzeption der App erfolgte in 
Zusammenarbeit mit dem Verein 
Sicheres Tirol und dem Innsbru-
cker Digitalisierungsunternehmen 
duftner.digital und wurde vom 
Land Tirol finanziert. Die unter 
Einbeziehung von Sicherheitsex-
pertInnen entwickelte Anwendung 
steht ab sofort im Apple App Store 
und Google Play Store kostenlos 
zum Download zur Verfügung.


